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Der gute Q)iüe
2Senn Seutfchland den guten ZSillen hat, dann

kann es 250 Klilliarden 3ahlen,
SSenn Gngland den guten ZSillen hat, fo tritt

es nur für 200 2Tlilliarden ein.

ZSenn Srankreich den guten ZSillen hat, fo

ermäßigt es feine Sorderungen auf 150 2Tlilllarden.
ZSenn gtalien den guten ZSillen hat, fo oer-

mlltelt es und die Summe roird auf 100 ZTlilliar-
den feftgefeht.

ZSenn Kmerika den guten ZSillen hat, fo
übernimmt es diefe 100 Klilliarden.

ZSenn dann Seutfchland bei feinem guten
ZSillen bleibt, erhält es für die ausgeftandenen
Solterqualen oon der Gntente noch eine Gnlfchä-
digung oon 50 Klilliarden.

gdi habe es aber immer gefagt: ZSenn der

gute ZSille oorhanden Ift, geht felbft der
Kaubmörder oergnügt lächelnd aufs Sdiaffof.

S r a u g o 1 1 (1 n o e r jl a n d

Der oerfitnnte Klaôôeraôatr<f)'
Kuch Kollege Kladderadatfch
Kam ganî plöhlich rltfch und ratfehl
gn ßerrn Stlnnes' treue ßut,
Ser 3ufammenhamflern tut,
ZSIe es Ihm gerade »trefft",
Slätter, die kein fchlecht ©efchäft.
Srum der Schroei3" mit nichten 3eigt

Gr fich käuferlich geneigt. «

Dec rfolg"
23 a ter: Ctnd roie geht es in der jungen

Ghe? ßat dein 2ïïann Grfolg in feiner
Sunft? Verkauft cr oiel Silder?

Sochter: ga, alle die du mir 3itr 2Ius-
fteuer mitgegeben haft, hat er jehon
oerkauft eion

C3IIHIICZ>

S ä g e I i : ©rüehi,
grüetji. ßerr Slörgelil
ßänd Sie fcho ghört,
de luftig Serofal fei
roieder da und fpieli
de Smerikafeppl"?

2ïïôrgeli: Summs
dieibe Süüg! Gnt dr

2äfe3irkel du ßüft- und ßottinge als
Srüehligsfäfcht ä Smerikafahrt" ufs
Sapet bracht hätt, feit me fnm
Sräfident nu na de Smerikafeppl" t

Säg eli: geh ifch 'gange! Sdie! Sdie!
e

Ginnfprud)
2Ber 3U nichts fähig ift, ifi oft 3U

allem 3u gebrauchen! M

O-rEnad Olnema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 21/» 10% Uhr
Uebrige Wochentage abends von 7 11 Uhr

9 Akte 1 NEU! Erstaufführung NEU 9 Akte
des grandiosen Filmwerkes

îuss
Eines der spannendsten Erlebnisse

des berühmten Abenteurers und Vielgesuchten

Harry Peel
Zirkus Barré ist eines der grössten, schönsten
und besten Bildern, das je die Kinematographie
gebracht. Vorfühiungszeit ca. I1/, Stunden.

2 Akte NEU! Lustspiel NEU! 2 Akte

Johann hat meine Frau entführt
Ein köstliches Lustspiel.

Künstlerkapelle: A. FORTUNATO

Café Fäsch 'ST'
früher genannt Schwalbe

total neu renoviert!
Es empfiehlt sich höfl. 2207

W. FStCb, früher Café Schlauch.

Grand-Cafe flstüHa
Pitirsf.-Bahnhofstr. g ZÜRICH! :: A. Tfindury & Ca.

Qrfisstes Caféhaus und ÇrhiiiDÏ?
irstklass Familien-Café DBr uUIWKIt
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

Künstler-Konzerte

Bierhalle Orsini
Langstrasse 92, Zürich 4. 2102

ff. Löwenbräu, hell und dunkel; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche KUche. Spezielle Anendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

INSTITUT Dr. RUEGG ATHENEUM" NEUVEVILLE

près Neuchâtel :

.Sprach-' und Handelsschule (Internat)
KJünglinge von' 14 Jahren an)

Französisch in Wort und Sch ift. Vorber. a. Handel
und Bank. Alle modernen Sprachen und Handelsfächer.
Musik. Sorgf. geistige und k*»rperl. indiv. Erziehung.
Eröffnung des Schuljahres 15. April 1921. Erskl. Referenzen.
Prospekte durch die Direktion. [O F. 1 N.]

Corso -Theater, Zürich
Gastspiel-Operelten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Täglich abends 7SU Unr : Die Frau im Hermelin",
Operette in 3 Akten von Jean Gilben.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3'1., Uhr und
abends TL Uhr.

Palais MASC OTT E-Corso
Vom 16. bis 28. Februar 1921, täglich abends 8 Uhr

Gastspiel des berühmten Wiener Balletts,
sowie das ubri6e Programm.

Bonbonnière Zürich.
i Schneider-Duncker.)

Vom 16. bis 28. Februar 1921, täglich abends 8 Uhr:

Nach dem Carneval!", Szene, und dis übrige vor-
ntinne Programm.

Theater Maximum,
Direktion: L. Vanoni.

Vom 16. bis 28. Februar 1921, täglich abends S Uhr

Der Teufel lacht dazu", Revue in 4 Bildern v. Dr.
Richard rii.sch, und das übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Neurenoviert I
Widdergasse 6, Zürich I, empfiehlt seine feine Küche,
sowie prima Weine. 2177 Jules Leus, Chef de cu'S'ne.

Café -Restaurant Widder

Café lliederdorf Zürich 1. FF. Aktienbier,
hell und dunkel, reelle
Landweine. Gute bürgerliche Küche.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit. Mittagessen. 2053
Es empfiehlt sich f. Wobar.

Rest. HäfeleUchoffeignsse a Zürich 1

Prima Land- und Flaschenweine.
Höflich empfiehlt sich

Offenes Hürlimannbier.
Frau HOGG.

Johanniter
Gute, bayrische Küche, reichhalt. Speisekarte zu jeder Tageszeit.
Guter bürgerlicher Mittagstisch. ff. Wiïdenswiler Bier, hell

und dunkel. Reelle Land- und Flaschenweine.
Höflich empfiehlt sich 2093 DER OBIGE

Neuer Inhaber:

Hans Steyrer
ZOrich 1.

Rheinfelder Bierhaus
Marktgasse 19, ZOrich 1. ff. Salmenbräu, reelle
Weine, gute Küche. Höfl.empflehltsich Grupp-Enderle.

a

I

ßochinterefjcmt, unferbattenb unb betehrenb,
ausgejeiebnetes £>aus= unb <Kach|cblagebuct) :

3oggelt«£afett(>er
für 1921

CÊr enthält eine S'iide gebiegenen, unterhalten»
ben unb belebrenben Seieffoffes unb Silber.

Sür imfere Abonnenten reou3terfer ^reis.

Verlag bes Soggelk&alenöer:
H*«®. 3ean $reb, Süviä).

- ©efi. hier cibfdjndöen ¦

unö fofort mit 5 Sfs. frankiert als ©rudifache an uns fenöett.

ßiermtf ersuche ich ben Vertag Sf.*®. Scan #ret)
in 3«»*i*# mir

Mor JesSoieMolenliers
311m rebuäierten 'Preis oon nur

MfT 60 Gfs,
foforf 311 fenben.

îîame:

©enaue Slbreffe:

3Kan Ocniujc ote güttfttge ©eteflenljett.

I
Haarfärben.

I. Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, auch rote und missfarbige

Haare werden rasch und
sicher behandelt. Verkauf des
bestbekannten Haarwiederherstellers

Samaritana" Fr. 7.
sowie alle erstklassige Marken in
Färbemitteln. Man verlange
Katalog gratis. F. Kaufmann,

Kasernenstrasse 11, Ziirich.

Eheleute etc.
Verlangen Sie geg.
Einsendung einer 30 Cts.-
Marke für Porto gratis
die reichillustrierte, sehr
lehrreiche Broschüre
Gesundheit, Wohlstand,

Eheglück
von Ed. Baumgartner,
Sanitätsgesch., Sirnach.

Platin, alt Gold, Silber
und Zahn-
gebisse

kauft zu
höchsten

Preis, aut. Käufer u. Schmelzer
Zlehme, Augustinergasse 22, 1,

Zürich. Tel Selnau 64.50. 2133

Mesdames!
Pour vos retards adressez-
vous: Case postale 17503 Fu-
¦terie 1, Genève. 2209

Frauenschutz
gar. sicher u. unschädl. Man

verl. Prospekt.
IFLO", Zürich, Central
Strasse 120. 22-15-

ver gute Ville
Wenn Deutsckland den guten Willen nat. dann

kann es 250 Miliarien zaklen.
Wenn England clen guten Willen na«, so tritt

«s nur sllr 200 Allwörden ein.

Wenn Srankreick den guten Willen kat, so

ermäßigt es seine Sorclerungen auf 150 Milliarden.
Wenn Italien den guten Willen kat, so

vermittelt es und die Summe wird auf Ivo Miliar-
den festgesetzt.

Wenn Amerika den guten Willen kat. so

übernimmt es diese 100 Milliarden.
Wenn dann Deutsckland bei seinem guten

Willen bleibt, erbält es für die ausgestandenen

Solterqualen von der Entente nock eine Entsckä-

dlgung von 50 Milliarden.
Ick kabe es aber Immer gesagt: Wenn der

gute Wille vorbanden Ist, gekt selbst der
Raubmörder vergnügt Iäckeind aufs Sckasfot.

Traugott Unverstand

Ver verstinnte Maöoeraoatsch"
Auck Aollege Aladderadatsck
Aam ganz plöhlick rltsck und ratsckl

In kZerrn Stlnnes' treue Kut,
Der zusammenkamflern tut,
Wie es Ikm gerade .trefft".
Blätter, die kein sckleckt Gssckäf«.

Drum der .Sckweiz" mit nickten zeigt
Er stck käuserllck geneigt. «

Der -Erfolg"
ZZater: (tnd wie gent es in cler jungen

Ene? Kat ciein Mann Erfolg in seiner

Runst? Verkaust er viel Bilder?
Tocbter: Io. olle die du mir zur

Aussteuer mitgegeben kast. bot er scbon

verkaust
cnzin-uiciz

?Iägeli: Grüetzi.
grüetzi. t?err Mörgeli!
k.ond Sie scko gkört.
de lustig Terosai sei

wieder da und spiel!
de Amerikaseppi"?

Mörgeli: Dumms
ckeibe Büüg! Snt dr

Läsezirkel vu t?llst- und kZottinge ais
Trüebiigssäscbt ä Amerikosabrt" uss

Tapet bracbt bätt. seit me snm Prä-
sident nu na de Amerikoseopl"

Aäg ei i: Ietz iscb gange! Adle! Adie?
e

Sinnspruch
Wer zu nicbts säbig ist. ist ost zu

allem zugebroucbeni ui

l.ivn7vüniiic
r»l«pkc.n vî»»lon«r»tlr. Ii? 8«Io. SS48

Nittvocb, Z-imstsiZ, Lonnt^lz von 2>/, lv'/, Ubr
UebriZe VVockentsize gbenäs von 7 II llkr
iZàtellîU! lZrstäuikübrunjZ 9^kte!

cles lzrsndiosen Liimverkes

MIA
Lines cler spannendsten IZrlebnisse

des berübmten Abenteurers uncl Vielgcsuckten

Zirkus ösrre ist eines der grössten, scbönüten
und besten IZildern, ciss je dis Xinemàzrspbie
Zedrgckt. Vorlubiunc-szieit cs. l'/z Stunden.

2 ^kte I>!LV! Lustspiel IXLVI 2 ^kte

^liSlili lia! MLilik fsau Mütisü!
Lin köstiicbes Lustspiel.

Künstlerkapelle: ^. L0KIVlV^0

/rü/ie>- genannt Acàiêe

â emx)îs/ttt «ic/i /ic/^. 2207

lZrzrici-llaslZ stsilll'ic.
i-itirstr. S-bnkosstr. :: N. ISndurv » l.o.

S-osstes ll-fek-u« unil lt?-.l-, .,-,:-»
iràls» l-smilien-c-st °^ ^.IVut.I«.
àngllscbtZ und frsrizösiscbtz killsrcls

IZglick nizckmittags uncl sbencls

irîLnstilen irìonrei'te

«t.

ì.s-i-,»î>-i»»« S2, Z'i-I'i--», 4. 2102
U. I-övenbriiu, bell unit ckunkel; rein^ebsltene Velne, xut-
dllr-erllcke Xllcbe. Spezielle àdenckplstten lu relckbslllxer
^usvskl. 8icb bestens empkeblenck tt. llllul»»»».

iMIM lis. kll^k ..Altt^ll^" sinuvev».l.l!
près ^eucnâtel

^Soi'avli- linrl Nanâolssvtiulo llntvnna»)
k'»-»Nliâ»»ï»ôk in vârt unck Lcb ikt. Vorder, z. llsnckel

Skknun- cke/scnuljskres 15. àpril 1921. IZrskI. kekeren-eri.
Prospekte ckurck ckie virektlon. I<Z 5. l N.)

Vorso-Ikastar, Zuriet»
>lza»tsr.î>sl»0pol'v<<vn->rlnssi->illlo. virektlon ^. »ren

lâxljcb -b-ucks^7^/. Uni ^ll» « il» lriiei-nivlin",

Sonnts-, ^vel Vo-steliun-en, nscbmltts-- 3>/z Ubr unck
sdenck- Ukr.

psisis «läseoïl c-lîoi-Zli
Vom lk. dis 28. ledrusr 1921. tà-licn sbencks S INir

Usstspiioil lis» bvniilrii-iioii Wis-iei» klîallvît», so

vondonniàro Zlûrîvtt.
Vorn lk. dis 28. k-edrusr 1921, tâxiicn sbencks 8 vbri

litant» lilo-n 0ai»n«»a> î", S-^ene, unck ck»s rZbriz« vor

Ikasîor Maximum,
virektlon: ll.» V»I»onii.

Vom lk. dis 28. 5ebrusr 1921, tsZIicb sbencks î lldr
,,0oe> 'routtoi laakt -liaill", lîevue in ^4 Lilckern v. vr.

Zoaat»-» -««I Vorstellunlzen, nscnin. 4 vbr unck sbencks 8 vbr.

«ou-
>»on-,vi«i»îl!

vie prims Velue. 2>77 '^ullo» l.0ì>», Cbef cke culs^ne.

lZzfè Niellefdoff ^iil-iok I. äktiendler.

veine. Qute durxeriicbe I<acke.

kàWe.eî.mM.M
okkene» Nurllni-inndler.

frsu nocill.

ttSliick"empttekIt'sicb ^ ^ ^^^"^rll^<ziz,rzi-

dleuer Inksberi

?llr.oli 1.

Iit>»i»Ilîga»»o 10, Tiirîvill 1. kk. Ss-lmenbräu, rssllo
Vàe, izuis Küc-iie. Hökl.empktebltsicb 0l-ll>ll>'>rln-lo»-l>s.

I

Noch 300 Stück

Kochinteressant, unterhaltend und belehrend,
ausgezeichnetes Kaus- und Nachschlagebuch:

Joggeli-Kalender
sllr Uwl

Er enthält eine Fülle gediegenen, unterhaltenden

und belehrenden Lesestoffes und Bilder.

Preis Fr. 1..
Für unsere Abonnenten reduzierter Preis.

Verlag des Joggeli-Kalender:
A.-G. Jean Frey, Zürich.

^ Gesl. hier abschneiden
und sosort mit 5 Cts. frankiert als Drucksache an uns senden.

Prämienschein.
Kiermit ersuche ich den Verlag A.-G. Jean Kretz
in Zürich, mir

AVllir des8mell-»M5
zum reduzierten Preis oon nur

WM- KV Cts. -ME
sofort zu senden.

Name:

Genaue Adresse:

Man benütze die günstige Gelegenheit.

I

»lellers .Ssmsritsna" ?r. 7..
sovie slie erstklsssi-e àrken in
Färbemitteln. I»lsn vsrisn-e

Ksssrnen^trssse II. Zürlck.

klieleute etc.
Verlsnxen Lie "e". Lin-

sunckbelt, Wolilstsnck,

von IZck. lZsumxsrtner,

?lstiii. Zll lZolll. 8il>.ei

ssedl,»e
ksukt -u
böcbsten

preis, »ut. XSuker u. Scbmsl^er
?lebme. ^u-ustiner-ssse 22, I.
Surick. ?el Selnsuk4.S0. 2132

vous: Lsz? postale I75VZ ?u-
»terie 1. v-«-«à>»«. 2209

,,I?U0"V.-0^iv>l>^ LentrsI-
strsss- 120. 2.15
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